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AUS DEM PFARRLEBEN

Die Pfarrfirmung in Niederranna
am 19. Mai 2012 war ein großartiges
Fest. 

Mag. Columban Luser, der Abt
des Stiftes Göttweig, spendete 21
Firmlingen aus den Pfarren Spitz
und Mühldorf-Niederranna in der
würdig geschmückten Pfarrkirche
das Sakrament der Firmung.

Der Firmungsgottesdienst wurde

vom Firmteam der beiden Pfarren
vorbildlich vorbereitet und vom
Jugendchor in beeindruckender
Weise mitgestaltet.

Nach dem Gottesdienst stärkten
sich Firmlinge und viele
Gottesdienstbesucher bei einer
Agape im Pfarrgarten, zu der die
Pfarre geladen hatte. Bei Getränken
und Brot hatte man Gelegenheit,

miteinander zu plaudern und Abt
Columban “hautnah” zu erleben.

Wir alle sind dankbar für diesen
wunderschönen und gelungenen
Samstagnachmittag und hoffen,
dass er uns noch lange in
Erinnerung bleiben wird.

Mag. Karl Höbartner

Am 3. Juni 2012 empfingen 14 Kinder 
die Heilige Erstkommunion:

vorne v.l.: Verena Munk, Christoph
Schober, Alina Stierschneider, Jonas
Schneeweis, Linda Blauensteiner, Anika
Blauensteiner

mitte v.l.: Elisabeth Wunderbaldinger,
Isabel Rausch, Jasmin Führer, Peter
Sekora, Kilian Eigner, Rebecca Handl,
Matthias Hofer, Vanessa Fellner

hinten v.l: Direktorin OSR Mag. Melitta
Baumgartner, Pfarrer KR Josef Gugler,
Religionslehrerin Gabriele Rameis,
Klassenlehrerin Martina Pichler 

Firmung 2012 
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KINDERPOLIZEI

Die Kinderpolizei ist eine Aktion,
die sich an Kindergärten, Vorschul-
kinder und Kinder im schulpflichti-
gen Alter richtet.

Kinder müssen frühzeitig über
die möglichen Gefahren des Lebens
Bescheid wissen. Nur dann können
sie "starke Kinder" werden.

Wer kann Kinderpolizist werden?
SchülerInnen zwischen 5 (in Wien
erst ab der 2. Schulstufe) und 12.

Wie wird man Kinderpolizist?
Wer ein(e) Kinderpolizist/Kinder-
polizistin werden will, muss sich um
den Kinderpolizei-Ausweis bewer-
ben.

Pflichten von Kinderpolizisten
- Vorbild sein - im Umgang mit
Mitschülern, im Straßenverkehr und
im Freizeitbereich.
- Respektieren und helfen - Respekt
und Hilfestellung älteren und schwä-
cheren Personen gegenüber.
- Beachten und Weitergeben von
Sicherheitstipps.

Rechte von Kinderpolizisten
- Erwachsene Polizeikolleginnen
und -kollegen dürfen mit "Du" ange-
sprochen werden.
- Information der Mitschüler über
das richtige Verhalten im
Straßenverkehr oder fremden

Personen gegenüber.
- Mama und Papa dürfen wegen
Übertretungen wie z.B. Nicht-
Angurten, Handy am Steuer, usw.
ermahnt werden.

VOL Daniela Berger

In der 4. Schulstufe wird im
Rahmen des Sachunterrichts die
Freiwillige Radfahrprüfung durchge-
führt. Sie besteht aus einer theoreti-
schen und einer praktischen
Prüfung.

Bei der praktischen Prüfung
mussten zehn Schüler der 4. Schul-
stufe mit ihren Fahrrädern nach

mehrmaligen Übungsfahrten die
Strecken Raiffeisendenkmal - neue
Raika und Mühlrad - Gemeindearzt
unter der Aufsicht von Postenkom-
mandant KI Franz Schuster und
einigen Eltern den Verkehrsregeln
entsprechend absolvieren.

VOL Daniela Berger

Postenkommandant KI Franz Schuster und Klassenlehrerin Martina Pichler

überreichten den Schülern und Schülerinnen der 2. Schulstufe

die Ausweise zur Kinderpolizei.

FREIWILLIGE RADFAHRPRÜFUNG

Zur bestandenen Prüfung 

gratulierten VOL Edith Müller,  

Rudolf Denk von der Raika Mühldorf, 

Bgm. Ing. Manfred Hackl,  VOL Maria

Kritsch und Postenkommandant  

KI Franz Schuster.



Rund um den 1. Mai ging es in der
1. Schulstufe im Sachunterricht um
Berufe, vor allem um die Berufe der
Eltern. Um einen dieser Berufe aus
der Nähe kennenzulernen, besuch-
ten wir Fr. Daniela Schütz an ihrem
Arbeitsplatz in der Raiffeisenbank
Mühldorf.

Die Schüler verfolgten interessiert
die verschiedenen Tätigkeiten und
bestaunten z.B. das Innenleben des
Bankomaten, die Überwachungska-
meras, die Geldzählmaschine und
den Tresor. Jedes Kind durfte selbst
eine "Geldrolle rollen" - das war
spannend!

Für die Kinder gab es sehr viel
Interessantes zu entdecken und es
machte ihnen sehr großen Spaß!

VOL Daniela Berger
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LEHRAUSGANG ZUM GEMEINDEARZT

Um die verschiedenen
Abteilungen in einem Supermarkt
näher kennenzulernen, besuchte
die 1. Schulstufe im Mai das
Kaufhaus Fidler. 

Fr. Gabriele Högl führte uns
persönlich durch das neu gestal-

tete Geschäftslokal und die
Kinder bekamen erste Einblicke in
die Tätigkeiten und Abläufe unse-
res Nahversorgers.

VOL Daniela Berger

BERUFE DER ELTERN

Passend zum Wochenthema "Vom Kranksein"  besuchten die
Schüler der 1. und 2. Schulstufe unseren Gemeindearzt Dr. Wolfgang
Berthold in seiner Ordination. Dr. Berthold und seine Gattin nahmen
sich Zeit, die verschiedenen Räumlichkeiten der Ordination und die
darin verwendeten Apparate zu erklären. Die "Angst" vorm nächsten
Arztbesuch wurde so schnell zerstreut.

VOL Daniela Berger

LEHRAUSGANG SUPERMARKT

Tennisfans aufgepasst

Ferientenniskurs 

für Kinder
ab 6 Jahren

von 3. bis 7. Juli 2012

Startgeld: EUR 30,-- pro Kind

Anmeldung bis spätestens

27.06.2012

bei Roman Siebenhandl

Tel. 0676/4373093

Wir freuen uns auf eine 

lustige und spannende 

Woche mit vielen Kindern!

TC Raika Mühldorf



14 Juni 2012

LESUNG ZUM ANDERSENTAG

Am 2. April, dem
Geburtstag des däni-
schen Märchendichters
Hans Christian Ander-
sen, wird der Internatio-
nale Tag der Kinder-
und Jugendliteratur,
auch "Andersentag"
genannt, gefeiert. Aus
diesem Anlass finden in
den Schulen verschie-
dene Aktivitäten zum
Lesen statt.

Heuer erklärten sich
zwei engagierte Ge-
meinderätinnen bereit,
den Schülern und Schülerinnen  in
der Gemeindebücherei vorzulesen.

Frau Christa Hameseder und
Frau Beatrix Handl stellten je zwei
Bücher, aus den neuen, von Fr.

Hameseder zur Verfügung
gestellten Buchpaketen,
vor. 

Gemütlich saßen die
Schüler auf Polstern und
Sitzsäcken und lauschten
den spannenden Ge-
schichten. Fr. Hameseder
hatte für jedes Kind ein
kleines Geschenk vorbe-
reitet und als Abschluss
spendierte die Gemeinde
noch ein Getränk im Cafe
Stummvoll. 

VOL Daniela Berger

Bei der Muttertagsfeier der
Pensionisten am 10.5. 2012
im Gasthaus Siebenhandl
sorgten die Kinder der
Volksschule Mühldorf für das
musikalische Rahmenpro-
gramm. Frühlingshafte Lieder,
ein Rap zum Mutter(Omi)tag
und ein Sprechstück wurden
von den Schülern mit
Enthusiasmus dargeboten.

Die Omis waren sichtlich
gerührt und applaudierten
begeistert. Für die Kinder und
Lehrer wurden als Belohnung
Getränke, Kuchen und Eis
serviert.

VOL Daniela Berger

MUTTERTAGSFEIER 2012

KÄNGURU DER
MATHEMATIK 2012

Die 4. Schulstufe nahm am
15.3.2012 beim Internationalen
Mathematikwettbewerb "Känguru
der Mathematik" teil. Unter den
Teilnehmern der VS Mühldorf beleg-
ten folgende Schüler die ersten drei
Plätze:

1. Platz: Dominik Lorenz
2. Platz: Thomas Pierog
3. Platz: Sandra Rausch 

Herzliche Gratulation!

VOL Daniela Berger


